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Amt Lebus 16. Februar 2022 
Gemeinde Zeschdorf 

Niederschrift  
über die Sitzung der Gemeindevertretung Zeschdorf  

 

Sitzungstermin: Dienstag, den 15.02.2022 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:55 Uhr 

Sitzungsort: Kulturhaus Alt Zeschdorf, Hauptstraße 31, 15326 
Zeschdorf OT Alt Zeschdorf 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Herr Uwe Köcher    
 
Gemeindevertreter 
Frau Helke Baltz    
Frau Nadine Buchholz    
Herr Axel Buggisch    
Herr Ronny Conrad    
Herr Frank Fries    
Herr Mario Hartmann    
Herr Arne Seemann    
 
Sachkundige Einwohner 
Frau Elke Apelt    
Herr Peter Birkholz    
Frau Margot Franke    
Herr Udo Pultke    
 
Märkische Oderzeitung 
Frau Katja Gehring    
 
Amtsverwaltung 
Herr Sebastian Fröbrich    
 
Schriftführung 
Frau Liane Boggasch    
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Nicht anwesend: 
 
Gemeindevertreter 
Herr Stefan Kursawe    
Herr Marcel Patzig    
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Zur Geschäftsordnung 
   1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
   1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 25.01.2022  und Auswer-

tung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 25.01.2022 
   1.5. Anhörung der Ortsvorsteher 
   2. Einwohneranfragen 
   3. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Zeschdorf 

(GZ/574/2022) 
   4. Beratung und Beschlussfassung zur Kooperationsvereinbarung für die Aufgaben der IT-

Schuladministration (GZ/573/2022) 
   5. Bericht der Seniorenarbeit der Gemeinde Zeschdorf (BE: Frau Apelt u. Frau Franke) 
   6. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   7. Einwendungen gegen die Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 25.01.2022 und Aus-
wertung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 25.01.2022 

   8. Sonstiges 
 

Öffentlicher Teil 

1. Zur Geschäftsordnung 
Herr Köcher beantragt, TOP 4 und TOP 5 zu tauschen. Die Gemeindevertreter befürworten den 
Antrag.  
Abstimmungsergebnis:    Ja: 7    Nein: 0    Enthaltung: 1 
 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladungen sind allen Gemeindevertretern ordnungsgemäß zugegangen. Beanstandungen 
werden nicht erhoben. 
 
1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
Ausschließungsgründe sind gegebenenfalls anzuzeigen. 
 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 8 von 10 Gemeindevertreter sind anwesend. 
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1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 25.01.2022  und Aus-

wertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 25.01.2022 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. Damit ist diese angenommen. 
Eine Auswertung ist nicht erforderlich.  
 
1.5. Anhörung der Ortsvorsteher 
Petershagen Herr Conrad 
Er bittet um den aktuellen Sachstand, gemäß Protokollauszug vom 25.01.2022, wann die Weide 
verschnitten wird.  
 
Weiterhin bittet er das Amt um zeitnahe Auskunft, ob eine Garage zur Verfügung steht.  
 
Döbberin Herr Hartmann 
Herr Hartmann weist darauf hin, dass die Schnittarbeiten der Bäume bis Ende Februar abge-
schlossen sein müssen. 
Er informiert, dass mit dem Breitbandausbau in Döbberin begonnen wurde, allerdings zwingend 
eine Ortsbegehung stattfinden muss, da bereits Straßenschäden zu verzeichnen sind.  
 
Frau Baltz merkt an, dass der Baum am Gemeindehaus unbedingt gefällt werden muss, da die-
ser bereits sehr marode ist.  
 
Zeschdorf Herr Köcher 
Er informiert, dass die Stauung unter der Brücke beseitigt wurde.  
 
2. Einwohneranfragen 
Herr Birkholz bittet die Gemeindevertreter um eine Ortsbegehung, da auch in Alt Zeschdorf, 
insbesondere durch den Breitbandausbau, starke Straßenschäden zu verzeichnen sind. Insbe-
sondere die Abfahrt zum Campingplatz weist starke Satzungen auf.  
Herr Köcher bittet den Fachausschuss um einen Termin für eine Ortsbegehung. Herr Fries er-
gänzt, dass weitere Begehungen gern genannt werden können.  
 
Frau Apelt bemängelt, dass keine Fachausschusssitzung zum Haushalt stattgefunden hat. Die 
Sachkundigen Einwohner hätten sich gern eingebracht. Herr Fries informiert, dass aus zeitlichen 
Gründen kein Fachausschuss angedacht war.  
 
3. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Zeschdorf 

(GZ/574/2022) 
Herr Köcher informiert, dass alle genannten Änderungen eingearbeitet wurden.  
 
Herr Köcher weist nochmals darauf hin, dass Sachkundige Einwohner nur die Unterlagen in den 
Fachausschüssen erhalten, dem sie angehörig sind. Die öffentlichen Unterlagen der Gemeinde-
vertretersitzung sind allen Bürgern auf der Seite des Amtes Lebus zugänglich.  
 
Herr Pultke soll künftig neben Frau Franke auch die Haushaltsunterlagen erhalten.  
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Beschluss Nr.: 03-02/2022 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeschdorf beschließt gem. der §§ 65-67 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) die Haushaltssatzung mit anliegendem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 8    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Kooperationsvereinbarung für die Aufgaben der 

IT-Schuladministration (GZ/573/2022) 
Herr Köcher erläutert die Beschlussvorlage.  
 
Beschluss Nr.: 04-02/2022 
Die Gemeindevertretung Zeschdorf beschließt die beigefügte Kooperationsvereinbarung für die 
Aufgaben der IT-Schuladministration. 
 
Der Beschluss Nr.: GZ/571/2022 vom 25.01.2022 wird aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 8    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
5. Bericht der Seniorenarbeit der Gemeinde Zeschdorf (BE: Frau Apelt u. Frau Franke) 
Frau Apelt informiert über die Arbeit des Seniorenbeirates des Amtes Lebus. 
Jede Gemeinde im Amtsbereich stellt Mitglieder in den Seniorenbeirat. Der Seniorenbeirat des 
Amtes Lebus besteht bereits seit 23 Jahren. Vorsitzende ist Frau Blankenfeld, welche im Amts-
ausschuss über die Arbeit berichtet. Der Amtsseniorenbeirat tagt monatlich in verschiedenen 
Gemeinden des Amtsbereichs. Der Amtsseniorenbeirat ist eng mit den Leitlinien der Senioren-
arbeit des Landes verknüpft. Unter anderem gab es Ausflüge in den Land- und Bundestag.  
Vor Corona gab es eine enge Zusammenarbeit der Generationen. Die Senioren haben in der 
Schule oder im Jugendclub viel mit den Jugendlichen unternommen, wie Theateraufführungen 
oder gemeinsames Kochen und Backen.  
Wichtige Themen für die Arbeit des Seniorenbeirates sind die ärztliche Betreuung älterer Mit-
bürger sowie deren Wohnsituation. Die Palliativarbeit ist ein wesentlicher Bestandteil, insbe-
sondere bei Bürgern mit Demenz, MS oder Parkinson. Die Mitglieder besuchen Tagesstätten 
und Pflegeeinrichtungen im Umkreis, um den Bürgern der Gemeinde auch Empfehlungen aus-
sprechen zu können.  
Geplante Aktivitäten des Amtsseniorenbeirates sind: 

 Veranstaltungen zum Thema „Gesunde Ernährung“ 

 Ehrenveranstaltung für Frauen in Döbberin 

 Krimischeune Treplin 

 Töpferkurs zur Förderung der Kreativität 

 div. Sportveranstaltungen (Yoga, Osteoporose)  
 
Frau Franke informiert zur Arbeit der Volkssolidarität. Sie merkt an, dass Frau Krüger als Vorsit-
zende der Ortsgruppe Döbberin der Volkssolidarität, nicht eingeladen wurde. 
Sie erläutert eine Einwohnerstatistik:  
Alt Zeschdorf 

 817 Einwohner (51 mehr als 2017)  

 Altersdurchschnitt von 49 Jahren (davon 48 weibl. /50 männl.) 

 Rentner ab 63 Jahre: Gesamt 236 (davon 126 weibl. /110 männl.) entspricht 28% der 
Einwohner in AZ sind im Rentenalter  
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 davon werden 27% von der Volkssolidarität betreut 
Döbberin 

 147 Einwohner (25 weniger als 2017) 

 Altersdurchschnitt von 51 Jahren (davon 56 weibl. / 47 männl.) 

 Rentner ab 63 Jahre: Gesamt 46 (davon 22 männl. /24 weibl.) entspricht 31,2% der Ein-
wohner in Döbberin sind im Rentenalter  

Petershagen 

 300 Einwohner (11 weniger als 2017) 

 Altersdurchschnitt von 50 Jahren (davon 50 männl./41 weibl. ) 

 Rentner ab 63 Jahre: Gesamt 77 entspricht 25,6 % der Einwohner in Petershagen sind im 
Rentenalter  

 
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität besteht derzeit aus 61 Mitglieder. Trotz Corona konnten im 
letzten Jahr 19 Veranstaltungen coronakonform durchgeführt werden. (Geburtstagsfeiern, 
Grillnachmittage, Ausflüge, Wandern, Sport. Oktoberfest, Spielenachmittage, Entenessen) 
Besonderer Dank geht an die Gemeindevertreter, für die Bereitstellung des Kulturhauses, sowie 
an Herrn Tomczik und Herrn Nitschke, für die Unterstützung bei den Vorbereitungen der Veran-
staltungen.  
 
Sie berichtet, dass sie bereits im Seniorenbeirat auf die Möglichkeit zur Förderung eines Pflege-
koordinators, hingewiesen hat und bittet das Amt, dies zu prüfen. Die Ämter Letschin und 
Golzow verfügen bereits über einen gemeinsamen Pflegekoordinator.  
 
6. Sonstiges 
Badesteg 
Frau Baltz bittet um Information, inwieweit die Regelung der Verkehrssicherheit am Badesteg 
angedacht ist. Herr Fries informiert über ein Gutachten vom Landtag, welches besagt, dass kein 
Bademeister an einem öffentlichen Steg gestellt werden muss. Es müssen lediglich die allge-
meinen Verkehrssicherungspflichten eingehalten werden.  
 
Zeitungsartikel 
Frau Baltz bemängelt, dass sie und die Gemeindevertreter über die Stellungnahme in der MOZ 
vorab nicht informiert wurden und weist darauf hin, dass diese nicht im Namen aller Gemein-
devertreter erfolgt ist. Sie distanziert sich von den getätigten Äußerungen gegenüber der Pres-
se.  
 
Herr Köcher weist darauf hin, dass die bisherigen Presseberichte die Gemeindevertretung falsch 
dargestellt haben und eine Richtigstellung erforderlich war.  
 
Beleuchtungsanlage Alt Zeschdorf, Seeberg 
Herr Köcher informiert über die vorliegende Sachdarstellung vom Fachamt, bezüglich der Be-
leuchtungsanlage in der kommunalen Straße Am Seeberg. 
Es wird um Beratung und Entscheidung der Gemeindevertreter gebeten, ob  

1. die Verbindungsmuffen als Restleistungen aus dem Vertrag zur Demontage der Anlage 
zwischen Reiterhof und Schlossseebrücke herzustellen sind 

2. anstelle der Verbindungsmuffen die Stromversorgung künftig über einen neuen Zähler 
an der Hauptstraße gewährleistet werden soll, oder 

3. die Altanlage nicht mehr in Betrieb genommen werden soll, weil kein Bedarf mehr vor-
handen ist 
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Herr Conrad empfiehlt Variante 1, da dies die preisgünstigste und einfachste Variante für die 
Gemeinde ist.  
Die Gemeindevertreter folgen der Empfehlung und bitten das Fachamt zur Umsetzung von Va-
riante 1. 
 
Wegeinstandsetzung 
Herr Köcher informiert, dass die PDA die Wege zwischen Döbberin und Hohenjesar, sowie zwi-
schen Schönfließ und Zeschdorf instandsetzen möchte. Eine Instandsetzung kann erfolgen, al-
lerdings sollte das Material nicht so grobkörnig sein.  
 
Nächste Gemeindevertretersitzung am 01.03.2022 um 18:30 Uhr 
 
 

Uwe Köcher 
Vorsitzender 
der Gemeindevertretung Zeschdorf 
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